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              11. Juni 2014 
 
 
 
Liebe Mitglieder des VAK, liebe Interessierte, 
 
hiermit möchten wir Sie wieder einladen zu unserem kommenden Jour Fixe am 

 
 

Mittwoch, den 18. Juni 2014, um 18.00 Uhr, 
 

dieses Mal wieder im 

Kleinen Gemeindesaal der Evangelischen Kirche zum Guten Hirten 

am Friedrich-Wilhelm-Platz, Eingang Goßlerstraße 

(U-Bf. Friedrich-Wilhelm-Platz, U 9, Süd-Ausgang rechts) 

 

 
Thema wird dieses Mal sein: 

 

 

Psychologische Gutachten IV 

Sabine Niels: Ich möchte meinen Fall vorstellen 

 
Die Bedeutung psychologischer Gutachten im familiengerichtlichen Verfahren u. a. 

kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Den Empfehlungen der Sachverständigen 

wird in der Regel durch das Gericht gefolgt, das sich für "sach-unkundig" hält, in den 

Streit (der Eltern) nicht "einsteigen" will und häufig auch nur aus Bequemlichkeit den 

bislang von Staats wegen ergangenen Bescheiden, z. B. des Jugend-Amtes, folgt. 

 

Weil Unrecht und Versagen immer konkret sind und stets durch konkrete Personen re-

alisiert werden und nicht in die Verantwortung irgendwelcher "Strukturen" verschoben 

werden können und dürfen, wollen wir uns auf unserem kommenden Jour Fixe mit ei-



nem einzelnen psychologischen Sachverständigen-Gutachten beschäftigen, typische 

Fehler feststellen und ihre etwaigen Ursachen analysieren, als da wären z. B. 

 

- Mangel an Sorgfalt 

- Parteilichkeit 

- Vernachlässigung der Trennungsdynamik 

- Mangel an Empathie, vor allem für die Kinder 

- Einsatz haarsträubender psychologischer Tests 

- phantasievolle Herleitung einer oder mehrerer „psychischer Störung(en)“ u. v. a. m. 

 

Unsere Referentin Sabine �iels, die auch am 21. Mai d. J. unsere Podiumsdiskussion 

zum Thema moderierte, möchte uns das ihre Familie bzw. Kinder betreffende psycho-

logische Gutachten vorstellen. Im Brandenburgischen Landtag als Abgeordnete der 

Grünen/Bündnis 90 thematisierte sie die Mängel psychologischer Sachverständigen-

gutachten im Rechtsausschuss, um zu klären, wie die mitunter Familien und Kinder 

zerstörende Gutachten verhindert werden können. 

 

Es dürfte ein spannender Abend werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Carola Storm-Knirsch 

Psychologische Psychotherapeutin, 1. Vorsitzende 
 

* 
 
Geplante Themen: (die genauen Termine u. Referenten werden noch bekannt gegeben): 

 

- 17.09.2014: Was Kindern alles angetan wird II – Das Landeskriminalamt berichtet 

- 15.10.2014: „Missbrauch mit dem Missbrauch“ – angeklagt und nach Jahren freige-

sprochen – ein Vater berichtet über eine jahrelange zermürbende gerichtliche Ausein-

andersetzung über eine nicht begangene Tat 

- 19.11.2014: Prof. TSOKOS & Frau Dr. ETZOLD (geb. GUDDAT): Deutschland 

misshandelt seine Kinder – Ein typischer Fall Versagens Professioneller 

- „Der Wille des Kindes ist unbeachtlich!“ – oder etwa nicht? Beschluss des 

Verfassungsgerichts des Land Brandenburg vom 24.01.2014 (VfGBbg 13/13) 

- Einzelvormundschaften 

- Kammer für Anwälte des Kindes 

- Modalitäten der Anhörung von Kindern vor Gericht 

- Kindeswohl im Internationalen Vergleich 

- PAS (Parental Alienation Syndrome) – gibt es das? 

- Das Cochemer Modell 

- B. Thieme, Mütterlobby: "Kindeswohlgefährdung durch das FamFG-System" 

- Den Kindern eine Stimme: Kinder (heue 14 bzw. 17 Jahre) berichten über ihre 

Erfahrungen justizieller Gewalt 

- Rolle der Großeltern – Zwischen Gut und Böse 

- „Mama, hör auf damit!“ - Wenn Mütter ihre Kinder missbrauchen (WDR-Doku) 

- Ich möchte (m)einen Fall vorstellen 

 

und Ihre Vorschläge, über die wir uns freuen. 

 

Unsere nächsten Jours Fixes: 17.09., 15.10., 19.11., 10.12.2014 


